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Um was geht es?

Es gibt zahlreiche Diskussionen zur Klima-Veränderung und deren Auswirkungen.
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Die Aufgabe

Eine Anwendung/Plat tform (o.ä.) entwickeln , die einen positiven Beit rag zur Diskussion leistet.

Posi tiv kann sein :

Nützl ich sein

Überblick verschaf fen, aufklären, Hilfestellung bieten, ...

Kommunizieren

Aufmerksam machen , sensibilisieren, Menschen zusammenbringen, ...

Gute Taten

Freude bereiten/verbreiten, Mut macht, Anleitung geben, Spenden sammeln, ...
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Die Rahmenbedingungen

Jeder von uns hat...

.. .spezie lle Interessen

Umweltschutz, Tiere, Kinder, Computerspiele, Musik, Natur, Pol itik, ...

.. .besondere Fähigkeiten

Programmierung, Fotografie, Musik, Schreiben, Illustration, ...

.. .ein persönliches Netzwerk

Fami lie, Freunde, Bekannte die besondere Fäh igkei ten , oder Zugang zu Besonderem haben, ...
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Bei der Bearbeitung der Aufgabe dürfen/sollen Interessen, Fähigkeiten und ggf. das

Netzwerk berücksichtigt werden.

Das Ziel: mit Leib und See le in der Aufgabe aufgehen.

Je mehr Leidenschaft dabei ist, desto höher die Chance auf ein außergewöhnlich

gutes Ergebnis.
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„Es ist reine Ze itverschwendung, etwas Mittelmäßiges zu tun.“

(Madonna)
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Das Ergebnis

Frei: Inhaltlich und medial.

Sofern es sich mit unserem Studiengang vereinbaren läßt.
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Voraussetzung

Mindestens zwe i von drei Parametern müssen abgedeckt werden.

Nützl ichkeit , Kommunikativität, Gute Tat
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Der Prozess

Einze l- oder Teamarbeit (max. 3er Teams)

Wöchentliche Konsulta tion

_ Jeder/jedes Team präsen tiert in jeder Woche sein Ergebnis

_ Alle Kursteilnehmer geben Feedback
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Aufwand

Hauptprojek t

_ 15 ECTS-Punkte

_ 1 ECTS-Punkt = ca . 25h

_ durchschnittlich 25h/Woche für ‘s Projekt (3 volle  Arbeitstage)
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Projektbestandtei le

Projekt-Website/Blog

Zent rale Arbeitsplattform und Projekt-Dokumentation

Konzeption, Gestaltung und Implementierung (Unterstützung durch Michael Spindler )

Kontinuierlich Befüllung

Inhalte: Recherche (gemeinsamer Teil ) und Persönl iche-/Gruppen-Bereiche

Gesamtprojek t

CD/DVD mit allen Projektbestandteilen, inkl. End-Präsentation

Eine CD/DVD von jedem/jedem Team
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Bewertung

Folgende  Teile beinflussen in die Endnote

_ Projekt-Website/Blog

_ Ergebnisse der Zwischenpräsentation

_ Engagement (allgemein und in der Gruppe)

_ Projekt

_ Präsentation
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Vorgehensweise

1. Sensibilisi erung und Recherche/ Ideensammlung

3. Grobkonzeption

4. Feinkonzeption

5. Umsetzung/Präsenta tionsaufbereitung
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Projekt-Timing

11.10.2007 Präsentation  Recherche-Ergebnisse, Ideen, Arbeitsverteilung

18.10.2007  Präsentation Recherche-Ergebnisse, Doku-Plattform , Ideen

25.10.2007  Kompaktwoche

01.11.2007  Präsentation Zwischenstand

08.11.2007  Präsentation Grobkonzept

15.11.2007  Kompaktwoche

22.11.2007  Präsentation Zwischenstand

29.11.2007  Präsentation Feinkonzept

06.12.2007  Kompaktwoche

13.12.2007  Präsentation Zwischenstand

20.12.2007  Präsentation Zwischenstand

10.01.2008  Kompaktwoche

17.01.2008  Generalprobe Projektend-Präsentation

24.01.2008  Projektend-Präsentation

29.01.2008  Semesterend-Präsentation
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Next Steps

Einschreibung

Aushang Listen: Freitag, ab 9 Uhr

Bestätigung Projektteilnahme am Montag per Mail

Nächste Veranstal tung Donnerstag, 11.10, 9 Uhr, Kaminzimmer
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Ein positiver Beitrag, ist ein positiver Beitrag – unabhängig von der Größe.


